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Gleiches Recht für alle - die Bedeutung der DS-GVO für die datenverarbeitenden 

Unternehmen 

Datenschutz - Verkörperung des Individuums im Recht 

Umgang mit DS-GVO im Konzern als Wettbewerbsfaktor 

Das Datenschutz-Anpassungs- und -Umsetzungsgesetz EU - DSAnpUG-EU -> 
aktueller Stand und weitere Vorgehensweise 

Anpassungsprozess der DS-GVO aus Sicht eines Bundeslandes 

Dokumentationspflichten/-anforderungen DS-GVO 

Neue Wege bei der Einwilligung & Kommunikation von Datenschutz 

Abstimmungserfordernisse/ Vorgabemöglichkeiten der AB zur DS-GVO 

Elemente moderner Datenpolitik 

Big Data im lichte der DS-GVO 

„Der Datenschutz-Risiko-Prozess in der DS-GVO" - Was mein Unternehmen zur 

Umsetzung wissen muss 

Wenn die Aufsichtsbehörde klingelt - Datenschutzkontrollen im nicht-öffentl . 

Bereich - Die Aufsichtsbehörde als Ansprechpartner des Datenschutzbeauftragten 

Einschaltung von Dienstleistern vor dem Hintergrund des§ 203 StGB 

Die DS-GVO im Industrieunternehmen: Ihr Stellenwert und die Prioritäten in der 

Umsetzung - konkrete ToDos 

Praxiserfahrungen mit Privacy Shield 

Videoüberwachung in der DS-GVO 

Thoma~~ 
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DATENSCHUTZ GESTALTEN 

Fachkundeerhalt nach 
§4f Abs. 3 BDSG, 

Art. 37 Abs. S DS-GVO 
und Selbstverpflichtungs­
kriterien auf das 
Berufsbild des BvD e.V. 


